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der Wefehrshaöer öer Wöwe".Die gesamte Besatzung der NZowe" nach ihrer Uückkehr auf deutschem Boden.

Wöwe im yeimijchen Käsen.

Graf DshnaSchlod!en im Kreise seiner Gfsiziere und seiner
wackeren blauen, jungen. .

nahmen der heldenmütigen Besatzung des

Schiffes von der Nchtigieit amtlicher deut
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scher Meldungen überzeugen lassen. ES ist
dicS ja nicht die erste Ueberraschung, die
den '.meerbeherrschenden Brite durch
die deutsche Marine bereitet wurde. Herr
Churchill, der bei Ausbruch des Krieges
sich in Pramereim über die schnelle !0

nichwng der deutschen Flotte durch die

englischen Seestreitkrafie nicht genug tun
konnte, bat ja auch schon errötend emge
standen, daß er derartige Bemerkungen i 4 r -
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niemals hatte machen sollen, und daß cr sie

schon häufig bereut habe. Hoffentlich wird
ihm noch recht oft Gelegenheit gegeben,
sein vorschnelles Urteil zu bereuen und V 4." ".''V ' AVCfvt; ic; v ,v
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sich von dem Wagemut und kühnen Unter
nehmungSgeift der deutschen Seekräfte, die
er ausgrabcn wollte, zu überzeugen.
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--'tiVvKv'V-,'- V- XV MH 'i- - ,Der Name Möwe" Hai in der Marine
einen guten Klang. Ein kleines Schiff

Der UeMsyaöer der Möwe", Kraf zu Doßna-Schkodie- n, im Kreise seiner Kfsiziere.

Die kühnen Taten dtt .Möwe", .tie
ach abenteuerlicher mehrmonatlichzr Fahrt

in einen heimischen Hafen zurllckgekchrt ist,
haben nicht nur in Deutschland und den

ihm verbündeten Ländern Jubel und Be

geisterung erweckt, sonder' auch in neu
tralen und selbst in feindlichen Staaten
Anerkennung und Bewunderung erregt.
Selbst die mißgünstigen Engländer haben
zugegeben, daß eS eine seemännische her

vorragende Tat war, die englische Blo
ckade, die zwar vorsichtshalber nie als
solche bezeichnet wurde, zu durchbrechen
und monatelang den Schiffsverkehr auf
dem Ozean zu schädigen Und zu beunruhi
gen. Die Sorge um die Wiederholung
einer solchen Möglichkeit isl groß. Die
größte Anerkennung ist wohl die Tatsache,
daß man in einigen Kreisen Englands die

amtliche Meldung der deutschen Admira-lit- ät

allen Ernstes bezweiselt und sie als
eine Erfindung hingestellt .hat, die die

Engländer veranlasse foll. die im Ozean
aufgenommene Jagd auf den deutschen
Hilfskreuzer einzustellen. Man hiclt eö

eben für auZgcfchlossen, daß es einem
feindlichen Schiff gelingen konnte, zweimal
unbemerkt mitten durch die englische Flotte,
deren stille, aber .erfolgreiche" Tätigkeit
in allen Tonarten besungen wird, hin
durchzukommen und monatelang ungestraft
auf dem von England .beherrschten" Meer
sein Wesen zu treiben. Siun, die schmerz
lichen Beweise, für die so erfolgreiche Tä
tigkcit des deutschen Kapttkreuzers hat ja
die englische Handelsflotte am eigenen
Leibe in Gestalt von 15 aufgebrachten und
zum weitaus größten Teil versenkten
Schiffen mit einer Gesamträume von rund
60,000 Tonnen erfahren müssen. Und was
die überraschende Rückkehr des Schiffes an
betrifft, so werden sich unsere ungläubigen
Feinde vielleicht durch die nebenstehenden,
auf heimischem Boden gemachten Auf

von 900 Tonnen dieses Namens lief ,m
Jahre 1879 vom Stapel und fand zuletzt
nach mancherlei abenteuerlichen Fahrten
als Vermessungsschiff Verwendung. Die
alte .Möwe" hatte mit dem Generalkonsul
Nachtigall an Bord im Jahre im m

Westafrika die deutsche Flagge gehißt, und
einige Jahre später an den Kämpfen zur
Niederwerfung des Küstenaufstandcs unter
Buschiri teilgenommen. Das Schiff
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Deutsche, Oesterreich! nd Bulgaren als treue Verbündete auf eroberten serbischen Kanonen.

wurde dann nach der Sudsee berufen und
im Jahre 1005 in Tsingtau außer Dienst

gestellt und zum Abbruch verkauft. Die
Zweite, im Jahre 1906 vom Stapel gelau
fene .Möwe war ein nur zu

gebautes Schiff von 660
Tonnen. Das Schiff unternahm zunächst

Forfchungsfahrten nach Island und ging

gann im Jah911 nach Osiafrika. wo

wichtige VermessungZarbeiien ousgesühit
wurden. Bei Ausbnich des Krieges wurde
die wehrlose .Möwe' vor Darcssalam
von dem englischen Kreuzer .Pegasus"
überfallen und versenkt.

R. I. P. dem neutralen Amerika.
,

Ci Denkmal" der amerikanischen Neutralität, bestehend aus Blindgängern

und Aukblüscru amerikanischer durch die Franzosen verwendeter

, Artilleriegeschosse, errichtet von deutschen Eoldatcn aus

dem weßlichm Kriegsschauplatz.
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Oesterreichifche Z)!unitionekowune aus dem Wrge nach einer icfcstigicn Stellung Im Gletschcrgcbiet in einer

Höht vo 10,800 Fuß.V
Ocsterreichisch'uni-nrischc- s Borposlengesecht.

Sät Aukucin siibt in Darstellung von den unzehmrcn Veländeschwierigkeüen an der Jsonzosront.
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